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Buch

Kein Tier kann seine Finger geschickter einsetzen als der Mensch. 
Um Beute zu fangen, einen Stein aufzuheben oder ein Werkzeug 
herzustellen, lieferte der Daumen dem Menschen einen entschei-
denden evolutionären Vorteil. Auch heute noch ist der Daumen bei 
allen täglichen Handlungen extrem wichtig. Dr. Yoshiya Hasegawa, 
einer der führenden Demenzexperten Japans, hat die enge Bezie-
hung zwischen Fingern und Gehirn untersucht. Daraus entwickelte 
er die Methode der Daumenstimulation, die in diesem Buch erst-
mals vorgestellt wird. Mittels einfacher Fingerübungen wird das 
Gehirn besser durchblutet und beginnt sich zu verjüngen. Dadurch 

lassen sich Alzheimer und Demenz verhindern. 
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VORWORT

Es gibt viele Tiere, die schneller laufen können als der 
Mensch. 
Es gibt viele Tiere, die höher fliegen können als der 
Mensch. 
Es gibt auch viele Tiere, die stärker sind als der Mensch. 

Aber …

… es gibt kein Tier, das mit den Fingern geschickter ist 
als der Mensch. 

Als wir uns im Lauf der Evolution zum Menschen 
entwickelten, spielten die Finger eine wichtige Rolle. 
Um Beute zu fangen, einen Stein aufzuheben, ein Werk-
zeug zu gestalten, eine Waffe zu gebrauchen. 

Jedes Mal, wenn wir die Finger geschickt benutzen, 
wird das Gehirn aktiviert und sein Aktionsradius erwei-
tert.
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halten



fassen 
      schneiden 
   binden 
         stecken 
 biegen 
        drehen 

Die Befehle aus dem Gehirn wurden immer 
komplizierter, aber die Finger führten sie 
wunderbar aus. Auf diese Weise wurde 
das Gehirn aktiviert. 

Die Entwicklung der Finger und die Ent-
wicklung des Gehirns greifen ineinander. 

Die Evolution der Finger ist die Evolution 
des Gehirns.
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binden



Um komplizierte Befehle des Gehirns aus
zuführen, gibt es einen besonders wichtigen 
Finger. Das ist der Daumen (jap. oyayubi = 
Elternfinger). 

Ich möchte, dass Sie sich alltägliche Be-
wegungen vorstellen, wie beispielsweise 
binden, knöpfen, biegen, schneiden … 

Ohne Daumen dürfte es ziemlich schwie-
rig oder unmöglich sein, diese Bewegun-
gen auszuführen.
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schneiden


